
zone gelangt. Als er festgenommen wurde, trug 
er drei Exemplare der Zeitschrift „Der kleine 
Telegraf44 bei sich. In der 1. Instanz war Wawriza 
wegen dieses Sachverhalts zu zehn Jahren Zucht­
haus verurteilt worden. Wegen seiner in einem 
ärztlichen Gutachten festgestellten verminderten 
Zurechnungsfähigkeit wurde diese Strafe dann 
auf eine Zuchthausstrafe von vier Jahren zurück­
geführt.

Urteil des Bezirksgerichts Potsdam vom 13.2. 1953 
— St.Ks. 71/52 —

*

Wegen Unterstützung der Agententätigkeit 
ihrer Untermieter wurde die 64jährige West­
berlinerin Frau Charlotte B e r g e r  am 2.11.1954 
vom Stadtgericht Berlin nach der Kontrollrats- 
direktive 38 zu einem Jahr und sechs Monaten 
Gefängnis verurteilt. Frau B e r g e r  wurde vor­
geworfen, von der Agententätigkeit ihrer Unter­
mieter gewußt und in drei Fällen telefonische 
Bestellungen durchgegeben zu haben.

Aussage Charlotte B e r g e r  vom 30. 12. 1955

*

Der 22jährige Hans-Herbert J a n o w s k y  aus 
Bayreuth war seit 1951 Mitglied des Bundes 
Deutscher Jugend in Bayreuth. 1952 wurde 
er bei einem Aufenthalt in der Sowjetzone fest­
genommen. Weil er als Kreisführer des BDJ „ver­
antwortlich für alle Provokationen gegen demo­
kratische Organisationen und Parteien im Kreis 
Bayreuth44 sei, wurde er vom Bezirksgericht 
Chemnitz im November 1952 wegen Kriegshetze 
zu fünf Jahren Gefängnis verurteilt. Sämtliche
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